
62% weniger Gasverbrauch in der Kirche Maria Königin
(bzw. fast 6 000 € eingespart)! Ein phänomenales Resultat,
welches die Ergebnisse des Heizungsumbaus in der Kir-
che Maria Königin und des Winterkirchenkonzeptes
(Werktagsmessen finden im Winter in der benachbarten
Kapelle des Altenheims „Haus Elisabeth“ statt) zusam-
menfasst …

Einer der Schwerpunkte lag im letzten Jahr auf der Ver-
besserung der Einkaufsbedingungen für „Energie“.
Durch die Arbeit unseres Ausschusses wurden wir vom
Bistum Essen für ein Pilotprojekt auserkoren. Dadurch
konnten die Verträge bei unserem örtlichen Energiever-
sorger derart verbessert werden, dass wir bei einer Fest-
preisvereinbarung mit einer Laufzeit von 3 Jahren rund
7 000 €/Jahr einsparen. Inzwischen wurde das Projekt auf
viele Pfarreien im Bistum ausgeweitet. Es entwickelt sich
eine Art „Einkaufszusammenschluss“, in welchem die
Energieverbräuche bei Strom und Gas vieler Pfarreien ge-
bündelt werden, um optimale Einkaufsbedingungen zu
erreichen.
Neben den Verbesserungen der Einkaufsbedingungen
wurde im letzten Jahr auch die Anlagentechnik weiter
modernisiert. Die Gemeindezentren in Maria Königin,
St. Petrus und Paulus und St. Paulus wurden vollständig
mit elektronischen Heizkörperthermostaten ausgerüstet,
die vor allem ein konsequentes, vollautomatisches Absen-
ken der Temperatur am späten Abend ermöglichen.

In St. Hedwig wurde nach einem Totalschaden des Heiz-
kessels eine hochmoderne Gasbrennwertanlage mit mo-
dernster Regelungstechnik und Fernwartungsmöglich-
keit installiert. Ein Einsparpotential von rund 30 % wird
erwartet.
Im nächsten Fokus stehen die veralteten Heizungsanla-
gen in St. Petrus und Paulus (Pfarrhaus 29 Jahre, Gemein-
dezentrum 27 Jahre, ungedämmte Heizungsrohre, …)
und die Regelungstechnik im Gemeindezentrum von
St. Joseph und Medardus.

Abschließend noch ein Überblick über die Gesamtsituati-
on der Pfarrei:
Der Gasverbrauch aller Gebäude der Pfarrei konnte in
2013 um 7 % zum Vorjahr gesenkt werden. Durch die bes-
ser verhandelten Einkaufsbedingungen ergeben sich Kos-
teneinsparungen von 14 %.

Beim Stromverbrauch ist es uns gelungen, 14 % im Ver-
gleich zum Vorjahr einzusparen. Leider wird das Ein-
sparpotential weitestgehend durch die stetig steigenden
Bezugskosten aufgezehrt. Hier erwarten wir, dass sich
diese Situation aufgrund der oben beschriebenen Opti-
mierung der Einkaufbedingungen deutlich verbessert.

Im November werden wieder einige Mitglieder unseres
Ausschusses an der Energiefachtagung für Kirchenge-
meinden teilnehmen. Diese Veranstaltung ist für uns ein
fester Programmpunkt im Jahr geworden, in welcher wir
vor 2 Jahren auch bereits selbst referieren durften.

Die Ergebnisse zeigen uns, dass wir auf dem richtigen
Weg sind und geben uns weiter die Motivation, damit
wir unser Gemeindeleben in unserer Pfarrei noch lange
lebendig mitgestalten und „genießen“ können.

Jörg Christian für den Energieausschuss mit Gerhard Brüser,
Gregor Bott, Markus Geisbauer, Matthias Hattwig, Stefan

Hoffmann, Severin Laumann und Hans-Joachim Waibel

Aktuelle Entwicklungen vom Energieausschuss
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